
 

 
 

 
Bezirksregierung Detmold 
Dezernat 33 
Ländliche Entwicklung 
und Bodenordnung 
  
Vereinfachte Flurbereinigung 
Altenautal – Borchen 

 
 

Abschrift 

Detmold, den 20.07.2022 
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3. Änderungsbeschluss  
 
 
 

Die Bezirksregierung Detmold - Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung und Bodenord-

nung hat als Flurbereinigungsbehörde beschlossen: 
 

 

1. Das mit Beschluss vom 19.12.2016 festgestellte und zuletzt durch den 1. Ände-

rungsbeschluss vom 19.07.2017 geänderte Flurbereinigungsgebiet der Verein-

fachten Flurbereinigung Altenautal-Borchen wird gemäß § 8 Abs. 1 des Flurbe-

reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) wie folgt ge-

ändert:  

 

Dem Flurbereinigungsgebiet werden die nachfolgend aufgeführten Flurstücke zu-

gezogen: 

 

 

 

Regierungsbezirk  Detmold 

 

Kreis                          Paderborn 

  

Gemeinde    Altenbeken 

Gemarkung   Schwaney 

Flur 16  Flurstücke 1, 103 

 

Gemeinde    Borchen 

Gemarkung   Etteln 

Flur 4  Flurstück 109 

Flur 6  Flurstück  455, 456 

Flur    8  Flurstücke  193, 312, 313 

Flur    9  Flurstücke  679, 680 

Flur  17  Flurstücke  487, 488, 535, 536 

 

Gemarkung   Kirchborchen 

Flur 2  Flurstücke 741, 742, 753 

Flur  8  Flurstücke 79, 80 
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Gemeinde     Lichtenau 

Gemarkung    Dalheim 

Flur 6  Flurstück 188 

 

Gemeinde    Paderborn 

Gemarkung   Dahl 

Flur 8  Flurstück 184 

 

Gemarkung   Wewer 

Flur 2  Flurstücke 340, 732, 737, 740, 742, 758 

 

 

 

Das geänderte Flurbereinigungsgebiet hat nunmehr eine Größe von: 

 
 

152,1269 ha.  

 

 

2. Die durch diesen Beschluss betroffenen Flurstücke sind auf der als Anlage zu die-

sem Beschluss genommenen Gebietskarte dargestellt. 
 

 

 

 

Gründe 

 

Die Voraussetzung für die Änderung des Flurbereinigungsgebietes liegen vor.  

 

Die an der Änderung des Flurbereinigungsgebietes beteiligten Grundstückseigentümer 

haben sich in Vorverhandlungen mit der Zuziehung einverstanden erklärt und sind ge-

mäß § 5 Absatz 1 FlurbG über das Flurbereinigungsverfahren aufgeklärt worden. 

 

Die Zuziehung der Flurstücke dient der ökologischen Verbesserung sowie des Hoch-

wasserschutzes an der Altenau sowie ihres Unterlaufs. Damit entspricht die Zuziehung 

zur Vereinfachten Flurbereinigung Altenau-Borchen den Zielsetzungen des § 86 Abs. 1 

FlurbG und dient insbesondere der Erreichung der Ziele des mit Beschluss von 

19.12.2016 eingeleiteten Verfahrens. 



 

 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 
 

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-

spruch bei der Bezirksregierung Detmold, 32756 Detmold, erheben. Der Widerspruch 

ist schriftlich bei der Bezirksregierung Detmold einzureichen oder zur Niederschrift bei 

der Bezirksregierung Detmold, Leopoldstraße 15, 32756 Detmold, zu erklären. 

 

Falls die Frist durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person ver-

säumt werden sollte, so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 

 

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit 

qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Behörde erho-

ben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brdt.sec.nrw.de. 

 

Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer 

Anmeldung nach § 5 Absatz 5 des De-Mail-Gesetzes erhoben werden. Die De-Mail-

Adresse lautet: poststelle@brdt-nrw.de-mail.de. 

 

 

 

  

Im Auftrag 

 

        

    (S) 

 

gez. Konstantin Plümer 

Leitender Regierungsvermessungsdirektor 
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